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Damen Landesliga Gr. 3

TSV Eningen : TG Schwenningen II 
Samstag, 07.10.2023, 18:30 Uhr

Bea fixiert zwei Punkte für die TG Schwenningen II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der TG Schwenningen II im Spiel der
Damen Landesliga Gr. 3 beim TSV Eningen umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 25:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Pfennig und Bea, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Zinn / Kreppenhofer bekamen
ihre Gegnerinnen Pfennig / Bea beim deutlichen 8:11, 6:11, 12:14 nicht richtig in den Griff. Einen
Zähler für die Mannschaft verpassten Kregel / Schimmer bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Thiele / Wehrmann. Nach den ersten Paarungen standen sich nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Margret Kregel
hatte ihre Gegnerin Natalie Wehrmann beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass sie der
im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nicht so gut lief es indessen für Erika
Zinn bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ursula Thiele, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. In toller Verfassung präsentierte sich Petra Schimmer im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Beate Bea. Einen
Zähler für die Gäste musste Lea Kreppenhofer bei der 1:3-Niederlage gegen Maike Pfennig
hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Eningen und der TG
Schwenningen II. Nach verlorenem ersten Satz drehte Margret Kregel das als ausgewogen
eingestufte Match gegen Ursula Thiele und gewann 3:1. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Erika Zinn bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Natalie Wehrmann. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wehrmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Petra Schimmer
letztlich auf Lager, um Maike Pfennig final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Kaum Chancen hatte derweil Lea Kreppenhofer bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Beate Bea, so dass Bea ihrer Favoritenrolle,
die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2023 gegen
den TTC Lützenhardt 1976 II, während die TG Schwenningen II am 21.10.2023 gegen die TTG
Unterreichenbach-Dennjächt antritt.

 Statistik:
 TSV Eningen

Doppel: Zinn / Kreppenhofer 0:1, Kregel / Schimmer 0:1 
Einzel: M. Kregel 2:0, E. Zinn 0:2, P. Schimmer 0:2, L. Kreppenhofer 0:2 

 TG Schwenningen II
Doppel: Pfennig / Bea 1:0, Thiele / Wehrmann 1:0 
Einzel: U. Thiele 1:1, N. Wehrmann 1:1, M. Pfennig 2:0, B. Bea 2:0


